
 

 

 

 

 

 

 

Als ich vor einer Woche aus dem "Whiteout" in Kärnten nach Hause kam, war ich etwas 

ernüchtert ob der lokalen Schneebedingungen. 

Eine Alternative zur geplanten Tour aufs Warscheneck musste also gefunden werden, was nicht 

ganz leicht viel, denn ohne anfängliches Schitragen wirds nicht gehn. Das dürfte dann doch 

vielen die Motivation genommen haben, und so gings diesmal etwas familierer nur zu sechst 

auf den Scheiblingstein. 

 

 
 

Von der Bosruckhütte(1042m) starten wir noch etwas skeptisch gleichzeitig mit einer 

Wandergruppe Richtung Phyrgasgatterl, jedoch nach ca. fünf Minuten Fußmarsch sogen schon 

unsere Steigfelle die 10cm frisch gefallenen Neuschnee auf. Dieser machte die Szenerie richtig 

winterlich, und bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen kümmerten wir uns vorerst 

nicht um die mächtigen Schneefahnen am Gr. Pyhrgas. 
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An der Gipfelflanke ließ uns Nebel und der starke Wind schon ans Umkehren denken, 

geschützt durch den Helm trotzten wir den Elementen, am Gipfelgrat löste sich der Nebel auf 

und wir ein Schidepot an, und am Gipfel war es seltsamerweise fast windstill. - ein tolles 

Panorama.  



 

 
 

Zu einer Tour auf dem Scheiblingstein gehört die Abfahrt durch die sogenannte "Lange Gasse". 

Oben noch bei guten Pulver(Franz durfte sogar seinen Schi suchen), wurde es weiter unten ein 

bisschen selektiver. 

Durch immer schwerer werdenden Schnee zwischen eng gesetzte Latschen führte uns die Spur 

eines Locals sicher nach unten. 

 

Nach einer Stärkung auf der Bosruckhütte hieß es für mich Abschied nehmen, ich durfte noch 

zur Amrishütte/Wurzeralm zu einen geselligen Hüttenabend aufsteigen - aber das ist eine 

andere Geschichte. 

Robert  
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